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Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das 
Leben haben und es in Fülle haben. 
Johannes 10,10 



Menschen dienenGemeinschaft lebenJesus begegnenLKG Klein-Lohe

Wer sind wir? 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Kleinschwarzenlohe gehört zum Hensoltshöher Gemeinschaftsverband und dieser 
wiederum zum Bund Evangelischer Gemeinschaften. 

Wir sind ein freies Werk innerhalb der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. Der evangelischen Kirche sind wir eng 
verbunden und arbeiten auf örtlicher Ebene mit den Kirchengemeinden Kleinschwarzenlohe und Kornburg zusammen. 

Wir wollen Menschen unserer Zeit mit der guten Botschaft von Jesus Christus verbinden und ihnen helfen, ihr Christsein im 
Alltag praktisch zu leben. 

Was glauben wir?
Als Gemeinschaft stellen wir miteinander Gott in den Mittelpunkt. Wir laden ein, Gott kennenzulernen und mit Ihm zu 
leben. Wir glauben an Gott, den Vater, der jeden Menschen einzigartig und wertvoll geschaffen hat. Aus Liebe zu uns ist 
er Mensch geworden. In Jesus Christus lädt er uns ein, Gemeinschaft mit ihm zu erleben. Durch seinen Heiligen Geist ist er 
im Alltag mit seiner Kraft bei uns. Gemeinsam auf dem Weg mit Jesus Christus erfahren wir Gottes Wort als wertvolle Hilfe in 
unserem Leben und wollen diese Erfahrungen mit anderen teilen.

Die Jugendarbeit der Gemeinde erfolgt unter dem Dach des Bayerischen EC-Verbandes (Entschieden für Christus).

Wir freuen uns, Dich einfach mal persönlich kennen zu lernen. 
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Herzlich Willkommen!



„Sie schrien abermals: Kreuzige ihn!“ 
Markus 15,13

Die versuchte Rettung

Ich finde die heutige Bibellese und das Verhalten des Pontius Pilatus sehr spannend.
Die Pharisäer kommen zu ihm und wollen, dass er Jesus kreuzigt. Und auch die Volksmen-
ge stimmt diesem Wunsch zu. Es wäre daher bequem für Pilatus gewesen, diesem

Wunsch einfach nachzukommen. Doch er nimmt seine Funktion als Rechtssprecher ernst und möchte sich ein eigenes Bild von 
dem Angeklagten machen. Er fragt ihn: Bist du der König der Juden? Damit gibt er Jesus die erste Möglichkeit sich zu retten. Jesus
hätte einfach Nein sagen können, das hätte man doch als Notlüge durchgehen lassen können und die Pharisäer hätten sich
vermutlich nicht weiter für ihn interessiert. Doch Jesus entgegnet ihm nur: Du sagst es. Pilatus ist immer noch von der Unschuld Jesu 
überzeugt und unternimmt einen zweiten Rettungsversuch. Er bietet dem Volk an, ob es lieber Jesus, einen der höchstens als
Unruhestifter gilt, oder lieber Barabbas, der vermutlich ein Mörder war, freilassen sollte. Das Volk rief nun erneut „kreuzige ihn!“, wie 
wir es in unserem Tagesvers lesen. Pilatus gibt seinen Rettungsversuch immer noch nicht ganz auf. Er hofft, dass die Wut über Jesus 
sich vielleicht dadurch besänftigen ließ, dass er ihn nun bestrafen würde. Er fragt das Volk, was er nun mit Jesus machen solle? 
Aber sie rufen immer noch: „Kreuzige ihn!“

Rettungsversuche sind oft etwas Spektakuläres. Und viele Menschen fiebern mit und hoffen, dass die Rettung gelingt. So war es
auch im April 2026 bei der Rettung des in der Ostsee gestrandeten Buckelwals. Der Wal strandete am 23. März in Niendorf. Helfer
versuchten ihn die nächsten beiden Tage erfolglos zu retten. Nun wurde eine größere Rettungsaktion mit einem Saugbagger
durchgeführt. Auch diese gelingt nicht. Doch der Wal schwimmt sich einen Tag später frei. Aber er
standet erneut, dieses Mal in der Wismarer Bucht. Nun gibt es eine private Rettungsaktion, der Wal soll
mit Hilfe von Luftkissen und Pontons wieder in den Atlantik zurückgebracht werden. Wieder scheitert die
Aktion und der Wal strandet erneut.

Irgendwie erinnert mich dieser Wal an uns Menschen. Aus eigener Kraft schaffen wir es nicht, nach dem
Willen Gottes zu leben. Wie gut, dass Jesus uns erfolgreich von der Sünde gerettet hat. 

Simeon Rein, Gemeindepastor
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An(ge)dacht
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Gottesdienste 2026 (sonntags 10:15 Uhr) 
Gebetstreffen vor dem GD um 09:30 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen 
(in unseren Räumen, wenn nicht anders angegeben)

Juli

August

September

05.07. 	 Jonas Haupt, Pastor LKG Schwabach

12.07.	 Simeon Rein, Gemeindepastor

19.07.	 Simeon Rein, Gemeindepastor, Gottesdienst im Pfadigarten

26.07.	 Jürgen Schmid, EFG Wendelstein

Gebetstreffen
Mo 	| 09:00 Uhr	 Kontakt: 09129 9257 

Mo 	| 19:00 Uhr	 Kontakt: 09170 98855

Hauskreise
Mi	 | 19:30 Uhr	 (14-tägig), Kontakt: Fam. Arnsperger, 09129 6604 

Fr	 | 20:00 Uhr	 (14-tägig), Kontakt: Fam. Nestmeyer, 09129 9077975

Bibelgesprächskreis Generation Plus
Mo	| 15:00 Uhr (14-tägig), Kontakt: Albrecht Wagner, 09129 9257

Bibelstunde mit Bibelkunde
Mi	 | 19:30 Uhr
	 29.07.2026	 mit Jürgen Schmid, EFG Wendelstein
	 30.09.2026	 mit Elke Scheyhing

Kinder und Teenies
Do	 | 09:30 – 11:00 Uhr Krabbelgruppe für Kleinkinder, 
	                                    Kontakt: Karin Stadler, 09129 8892

Fr	 | 16:30 – 18:00 Uhr Pfadfinder: Sippe „Hirsche“ 
	     und Wölflinge (Mädels und Jungs ab 6 Jahren)
	      Treffpunkt am Pfadi-Grundstück, Kontakt: Paul Nestmeyer, 0160 93000537

02.08.	 Lydia Doll-Eißler, Filderstadt/Sielmingen

09.08. 	 Jürgen Schmid, EFG Wendelstein

16.08.	 Christiane Ahnert, Nürnberg

23.08.	 Johannes Hildebrand, LKG Schwabach

30.08.	 Simeon Rein, Gemeindepastor

Wir bieten zu jedem Gottesdienst, außer in den Ferien, einen Kindergottes-
dienst an. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Eltern-Kind-Raum.

06.09. 	 Lydia Müller, Pastorin, Gemeinschaft Am Dürer, Nbg.

13.09.	 Wilfried Büttner, LKG Schwabach

20.09.	 Simeon Rein, Gemeindepastor

25.09.	 Lobpreisabend, Freitag, 19:30 Uhr
27.09.	 Michael Hockwin, LKG Schwabach

Die Pfadfinder und der Jugendkreis sind dem EC-Bayern 
e. V. angeschlossen, www.ec-bayern.de



		

Beim Frauenabend im März zeigte Chris-
ta Schwab, Trainerin für Kommunikation 
und Resilienz, Wege auf, mit psychischer 
Widerstandskraft, Mut, Zuversicht und 
Glaube schwierige Zeiten zu meistern.

Sie ermutigte, gute Beziehungen zu pfle-
gen, den Kopf nicht hängen zu lassen, 
stets nach Lösungen zu suchen und 
nicht im Selbstmitleid zu versinken ;-)

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
im Sommer:

Donnerstag, 16.07.2026, 09:00 Uhr, in den 
Räumen der LKG mit Petra Braun, 
Musiktherapeutin.

Thema: „Meinen nächtlichen Träumen 
auf der Spur“
UND herzliche Einladung zum „Mitbestimmen“

Wir sind am Überlegen, ob sich am Frauen-
abend (Beginn 19:30 Uhr, Referat, Imbiss) 
an der Uhrzeit oder im Ablauf etwas ändern 
soll, z. B. früher beginnen, Essen als Start, kein 
Abend, sondern nur noch Frühstück oder 
ganz andere Ideen ...)

Wer Vorschläge hat, spricht uns bitte an oder 
schreibt uns: ute.anschuetz@posteo.de

Wir freuen uns auf euer Kommen zum Früh-
stück sowie auf eure Rückmeldung.

Das Team Frauenabend/-frühstück

Einladung an alle: Am Mittwoch, 
den 08. Juli um 19:30 Uhr 

ist Gemeindeversammlung.
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An jedem dritten Sonntag im Monat 
um 15:00 Uhr:

Herzliche Einladung zum 
Lobpreisabend: 
Am Freitag, den 25. September 
2026 um 19:30 Uhr in unseren 
Räumen.
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Einladungen, Informationen



GOOD NEWS: Wir gründen eine neue (zweite) Sippe! 

Und wie es dazu kam, lest ihr hier:

Nachdem Simeon und Paul motiviert mit frisch gedruckten Flyern und einer coolen 
Aktion die 4 Klassen der Grundschule Kleinschwarzenlohe besuchten, hatten wir einen echten (im wahrsten Sinne des Wortes) Kinder-
segen erlebt.

Ende Februar und Anfang März haben wir zwei Schnupperstunden bei unserem Pfadfinderstamm „Kleinloher Falken“ angeboten 
und uns dabei auf ungewohnte Kindermengen eingestellt. Die Kinder durften mit Laufzetteln die Pfadiwelt erkunden. In Kleingruppen 
haben sie in diesen zwei Wochen z. B. Stöcke mit echten Pfadimessern geschnitzt, sich an ersten einfachen Knoten versucht, das PfC 
(Pfadfinder für Christus)-Logo mit einem Brandstempel gestempelt, sich Langos und Marshmallows schmecken lassen (die wahrschein-
lich beliebteste Station     ) und natürlich auch jedes Mal eine Andacht gehört. 

Auch die Eltern waren an diesen zwei Terminen herzlich willkommen. Bei Keksen, 
Kaffee und anderen Getränken haben sie die Möglichkeit gehabt, unsere Pfadfin-
derarbeit kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und 
selbst einiges auszuprobieren. 

Tatsächlich haben sich aus der ortsansässigen Schule 
nur wenige Kinder einladen lassen, aber das ist kein 
Grund zur Traurigkeit, denn unsere „schon vorhan-
denen“ Pfadis waren fleißig und haben Nachbarn, 
Freunde und Geschwisterkinder eingeladen. 

So hatten wir an dem ersten Treffen eine (für uns) 
große Runde an schon bestehenden Pfadis und Pfad-
findern „to be“. Doch das sollte noch nicht alles sein. 
In den folgenden Wochen wuchs unsere Gruppe an 
Kindern immer mehr, denn den „Neuen“ hat das alles 
so gut gefallen, dass sie ihre Freunde und Klassenka-
meraden mitgebracht haben. 
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Schnuppertage – Pfadis



So sind wir inzwischen eine große Gruppe von 19 Mädchen und Jungen 
zwischen 6 und 15 Jahren! Das hätten wir uns vor einigen Monaten 
selbst noch nicht träumen lassen und waren vielleicht auch nicht so 
ganz auf diesen großen Kindersegen vorbereitet     .

In den letzten Wochen haben wir als Mitarbeiterteam viel Zeit damit verbracht, zu überlegen, wie wir unserem Kindersegen gerecht 
werden können, dabei haben wir uns neue Strukturen angeeignet und viiiiiel geplant. 

Nun haben wir also bald zwei Sippen: Die „Hirsche“ (ca. 11 bis 15 Jahre) und eine (noch namenlose) Wölflingssippe (ca. 6 bis 9 Jahre). 
Wenn ihr also auch interessierte Kinder in diesem Alter (und dazwischen) kennt, dann 
schickt sie uns zu unseren Sippentreffen (freitags, von 16:30 bis 18:00 Uhr). Wir freuen uns 
immer noch über Zuwachs!

Gerne dürft ihr uns im Gebet begleiten, denn auch für uns als Mitarbeiterteam ist das 
eine neue Situation und wir stehen an einigen Stellen vor neuen, noch nie da gewesenen 

Herausforderungen. Vor allem, wenn man 
bedenkt, dass wir unsere Pfaditreffen vor 
unseren Schnuppertagen oft mit drei einsa-
men Pfadfindern verbracht haben!

… seid gespannt mehr von uns zu hören 
… vielleicht schon in unserem nächsten 
„Gemeinschaft aktuell“ Heft … 

Marie Nestmeyer
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GOOD NEWS



Impressum
Internet: www.lkg-kleinschwarzenlohe.de

Postanschrift:
Landeskirchliche Gemeinschaft Kleinschwarzenlohe
Rangaustraße 33a, 90530 Wendelstein
E-Mail: info@lkg-kleinschwarzenlohe.de

Ansprechpartner des Leitungsteams:
Simeon Rein	 Tel.: 0157 807 65 407
	 e-mail: simeon.rein@hgv.church
Dieter Nestmeyer	 Tel.: 09129 9077975
Frank Siebentritt 	 Tel.: 09170 98855

Redaktion:
Valentina Harwart, Elke Scheyhing, Sophie Neubauer
E-Mail: k.harwart@nefkom.net, Tel.: 09129 9189

Bankverbindung:
Hensoltshöher Gemeinschaftsverband e.V.
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Unsere Arbeit wird ausschließlich aus Spenden finanziert. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für Ihre Unterstützung.

„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; sei nicht 
ängstlich, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, 
ich helfe dir, ich halte dich durch die rechte Hand 
meiner Gerechtigkeit“, Jesaja 41,10

  
   

„Was ist denn ein EC?“
EC – Entschieden für Christus 
Das ist nicht nur ein Name, sondern das 
Leitmotto des ganzen EC Bayern, samt 
allen ca. 50 EC-Gruppen. 
„Wir wollen Beziehungen leben, in 
denen junge Menschen echt sein dürfen, Jesus ent-
decken, tiefer im Glauben wachsen und Gottes Liebe 
weitergeben.“ 
Ein EC ist die Kinder- und Jugendarbeit einer Gemeinde: 
Kindergottesdienst, Jungschar, Pfadfinder oder Jugend-
kreis.
www.ec-bayern.de

EC – Pfadfinder für Christus (PfC)

Gemeindeversammlung: 08.07.2026 um 19:30 Uhr.	
Leitungskreissitzungen:  07.07. | 15.09. | 14.10. 2026 
	
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.08.2026


